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Gesundheit // Observatorium

Wie aktiv sind wir?
Fragen und Fakten // Bewegen sich Männer mehr als Frauen?
In welcher Schweizer Region ist die Bevölkerung am aktivsten?
Die Antworten gibt das Observatorium «Sport und Bewegung Schweiz».

In welchem Alter bewegt sich Mann und Frau am meisten? Die

körperlichen Aktivitäten nehmen mit zunehmendem Alter ab. Ein

deutlicher Rückgang zeigt sich vor allem zwischen dem 20. und 30.

sowie nach dem 74. Lebensjahr. In jungen Jahren sind die Männer
klar aktiver als die Frauen. Da der Rückgang bei den Frauen aber

weniger steil verläuft,zeigen Frauen und Männer im Alterzwischen 35

und 65 Jahren ein vergleichbares Bewegungsverhalten. Im Alter von
65 Jahren nehmen zwar bei beiden Geschlechtern die körperlichen
Aktivitäten beim Sport und bei der Arbeit ab, dafür ist man auf den

täglichen Wegstrecken (wieder) häufigerzu Fuss unterwegs.

Abb.: Anteile der Frauen und Männer auf fünfAktivitätsstufen,
nach Alter.
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Frauen

Wo leben die Aktivsten? In der Deutschschweiz ist der Bewegungsmangel

weniger ausgeprägt als in den französisch- und

italienischsprechenden Regionen der Schweiz. Am aktivsten ist die

Bevölkerung im Kanton Zug, die meisten Inaktiven werden im Kanton
Tessin gezählt.

Abb.: Anteile der Bevölkerung auf fünf Aktivitätsstufen,
nach Sprachregion (in %).
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Datenquelle: BFS, Schweizerische

Gesundheitsbefragung 2002,
Männer: n=82j2, Frauen: n=10447.

Resultate zu den
Gesundheitsbefragungen

Alle fünf Jahre wird gemäss dem Mehrjahresprogramm

des Bundes eine Erhebung zum Gesundheitszustand

der Schweizer Wohnbevölkerung durchgeführt.
FürdasObservatorium «Sport und Bewegung Schweiz»

haben die Soziologen Markus Lamprecht und Flanspe-
ter Stamm das Bewegungsverhalten der Bevölkerung
auf dieser Datengrundlage detailliert analysiert. Die

Zahlen und Fakten im vorliegenden Artikel beruhen auf
ihrem Bericht, der beim Bundesamt für Statistik gratis
bezogen werden kann.

Lamprecht, M.; Stamm, H.: Bewegung, Sport, Gesundheit:

Fakten und Trends aus den Gesundheitsbefragungen

1992,1997,2002. Bundesamt für Statistik, Bundesamt

für Sport: StatSanté, Neuchâtel 2006.
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